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In dieser Abschlussarbeit soll die Machbarkeit einer kontinuierlichen, 
Messerzustandserkennung während des Schneidprozesses in einem 
selbstfahrenden Feldhäcksler nachgewiesen werden. 
Eine kontinuierliche Messerzustandsüberwachung ermöglicht, den optimalen 
Schleifzeitpunkt der Messer abhängig vom tatsächlichen Schneidenzustand zu 
bestimmen. Dadurch wird die Prozesseffizienz gesteigert, da nicht zu früh oder zu 
spät geschliffen wird. Außerdem haben die Messer immer einen optimalen 
Schärfegrad, was die Schnittqualität positiv beeinflusst. 
Es wurden Messungen in einem selbstfahrenden Feldhäcksler des Typs CLAAS 
JAGUAR 950 während der Maisernte durchgeführt und analysiert. 
Weiterhin wurden die Einflussparameter auf den Schneidprozess analysiert und 
darauf aufbauend ein Versuchsplan vorgeschlagen, der die Grundlage für 
weiterführende Untersuchungen auf diesem Themengebiet bilden soll. 
 

 


